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Hygieneaspekte von Gärresten

Daniel Zänder, JenaBios GmbH

53. Biogasfachtagung Thüringen, FZZ Waltershausen 

Zum Inhalt

1. Hygieneaspekte definieren

2. Keimbelastung erfassen

3. Rechtliche Rahmenbedingungen

4. Fazit 
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Gärrestanfall

Reinhold, Zorn, „Betriebliche Umsetzung der Düngeverordnung“, TLLLR Jena, FNR Gülzower Fachgespräche Band 57, 2018

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder

Problem erkannt

Tierpathogene
Humanpathogene

WiDü

Pflanzenpathogene

Pflanze
37°C –
55°C

Keimgemisch ??

Gärrest

Wechsel aerob --> anaerob --> aerob
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Hygieneaspekte

Hygiene ist die bewusste Vermeidung aller der 
Gesundheit drohenden Gefahren und die 
Betätigung gesundheitsmehrender Handlungen

Allgemein:

- Vermeidung von Gesundheitsbelastungen
- Schutz der Mitarbeiter vor 

gesundheitsschädlichen Gefahren
- Vorsorge durch Hygienemaßnahmen
- Einhaltung gesetzlicher Vorgaben
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Hygieneaspekte

Hygiene ist die bewusste Vermeidung aller der 
Gesundheit drohenden Gefahren und die 
Betätigung gesundheitsmehrender Handlungen

Allgemein:

- Vermeidung von Gesundheitsbelastungen
- Schutz der Mitarbeiter vor 

gesundheitsschädlichen Gefahren
- Vorsorge durch Hygienemaßnahmen
- Einhaltung gesetzlicher Vorgaben

Fokus Gärreste + WiDü: 
Seuchen- und 
Phytohygiene
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Keimbelastung

Philipp, „Seuchen- und umwelthygienische Aspekte von Biogasanlagen und Gärresten“, Uni Hohenheim, Thüringer 

Referentennachmittag, 2012
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Keimbelastung

Betrifft:  Mitarbeiter,  
Tierbestand 
Freiland, 
interessierte Dritte

Betrifft:  
Pflanzen-
bestand

Unter-
geordnete 
Rolle
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Keime, eine Auswahl

Clostridien Rauschbrand, Tetanus, Botulismus
Salmonellen Durchfallerkrankungen
E.coli Durchfallerkrankungen
Campylobacter Durchfallerkrankungen
Brucella Brucellose, Maltafieber
Bovines Parovirus Durchfallerkrankung

Fusarium Mykotoxinbildner, Ährenfusariose
Microdochium Schneeschimmel
Verticillium Hopfenwelke
Tabakmosaikvirus Mosaik-Krankheit
Nematoden

Tier- und 
human-
pathogene

Pflanzen-
pathogene
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Keime, Vorkommen

Keim Konzentration [KBE/g]

Gülle Gärrest, meso Gärrest, thermo

E.coli + coliforme 8.000 90 n.n.

Salmonellen
nach-

gewiesen n.n. n.n.

Fäkalstreptokokken 43.000 - n.n.

Gesamtkeime 40.000.000 - 30.000.000

Enterokokken 930.000 - 15

Clostridium pf. 18.000 - 4.300

Philipp, „Seuchen- und umwelthygienische Aspekte von Biogasanlagen und Gärresten“, Uni 

Hohenheim, Thüringer Referentennachmittag, 2012

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder

Untersuchungsergebnisse Gärreste JenaBios

Gärrestuntersuchung 2015 – 2019: 1333 Proben

davon auf Salmonellen: 196 Proben

davon Salmonellen positiv: 15 Proben 

davon feste Gärreste: 3 Proben

davon flüssige Gärreste: 12 Proben

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder
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Reduktion von Keimen

Literatur Temperatur 
> 50°C

Verweilzeit 
> 30d

Lagerdauer 
>10 Wochen

Anlagenart 
Reihen-
schaltung

Silierung

Reinhold, 
2003

- - - + k.A.

Philipp, 
2012

++ + + k.A. k.A.

LfL 2011 ++ ++ + k.A. ++

Reinhold, Jahn, Poster, Hygienische Wirkung der Biogaserzeugung auf die Gärsubstrate, TLL Jena

Philipp, „Seuchen- und umwelthygienische Aspekte von Biogasanlagen und Gärresten“, Uni 

Hohenheim, Thüringer Referentennachmittag, 2012

Seigner et. al., Anforderungen an die Hygiene und die Kennzeichnung von Gärresten aus NawaRo-

Anlagen bei der Verwendung als Wirtschaftsdünger, LfL Bayern, 2011

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder

Rechtliche Grundlagen
Rechtliche Einordnung von Biogasgüllen / Gärresten

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder
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Rechtliche Grundlagen

DümV :
Es dürfen …..

…keine Krankheitserreger, Toxine oder Schaderreger 
enthalten sind, von denen Gefahren für die 
Gesundheit von Menschen, Tieren und Nutzpflanzen 
ausgehen….

…keine Salmonellen in 50g Probenmaterial….

gefunden werden.
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Rechtliche Grundlagen

DümV :
Es dürfen …..

…keine Krankheitserreger, Toxine oder Schaderreger 
enthalten sind, von denen Gefahren für die 
Gesundheit von Menschen, Tieren und Nutzpflanzen 
ausgehen….

…keine Salmonellen in 50g Probenmaterial….

gefunden werden.

Pauschal, 
nicht prüffähig, 
nicht ana-
lytisch zu 
fassen

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder
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Rechtliche Grundlagen

Vorgaben der DümV gelten nur :

für Wirtschaftsdünger die in einem 
gemeinschaftlichen (von mehren Landwirten 
genutzten) Güllelager aufbewahrt werden. 

Aber dann auch nur:

Wenn die Gülle an Betriebe abgegeben und auf 
Flächen ausgebracht werden, die nicht zu den 
nutzenden Landwirten gehören

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder

Rechtliche Grundlagen

BioAbfV :

gilt bei Einsatz pflanzlicher Biomasse aus DümV 
Anlage 2 Tab. 7 (Schalen, Trester, Melasse, 
Zuckerrübenschnitzel) zusätzlich zur DümV und 
somit auch Ihrer Ausnahmen

Es dürfen …..

…keine Salmonellen in 50g Probenmaterial….
…gefunden werden.

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder
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Rechtliche Grundlagen

Tierische Nebenprodukte Verordnung EG 2009

Regelt Umgang mit Material Kat 2 ( Gülle, Magen-
Darm-Inhalt, Mist etc.) 

Material der Kat 2 darf zu Biogas umgewandelt 
werden:

• nach Drucksterilisation und dauerhafter 
Kennzeichnung des entstandenen Materials

Oder

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder

Rechtliche Grundlagen

• mit oder ohne vorherige Verarbeitung, wenn es 

sich um Gülle , Magen und Darm und dessen 

Inhalt, Milch, Erzeugnisse auf Milchbasis, 

Kolostrum, Eier und Eiprodukte handelt, bei 

denen die zuständige Behörde nicht davon 

ausgeht, dass sie eine Gefahr der Verbreitung 

einer schweren übertragbaren Krankheit 

bergen

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder
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Rechtliche Grundlagen

Konkrete Forderung an Betreiber von 
Biogasanlagen (Betreiberpflicht)

Artikel 29 EG 2009: 

…..richten ein ständiges schriftliches Verfahren oder 
Verfahren auf der Grundlage von Gefahrenanalyse 
und kritischen Kontrollpunkten (HACCP) ein, führen 
es durch und halten es aufrecht….

HACCP = Hazard Analysis and Critical Control Points

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder

Rechtliche Grundlagen

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder
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Fazit Hygieneaspekte

- Fokus bei Hygieneaspekten liegt auf pathogenen Keimen

- „was reingeht, geht auch wieder raus“ � einwandfreie 

Stallhygiene führt auch zu hygienisch unbelasteten Gärresten

- Lange Verweilzeiten, hohe Temperaturen und lange 

Lagerdauer führt zu einer Reduktion einer Vielzahl an 

Keimen

- Einsatz von Gärresten sollte von Anbau abhängig gemacht 

werden � sensible Kulturen eher nicht mit Gärrest versorgen

- es besteht eine Betreiberpflicht hinsichtlich des 

Hygieneaspektes � HACCP Konzept wird konkret für die 

BGA gefordert

53. Biogasfachtagung, FZZ Waltershausen, Daniel Zänder
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JenaBios GmbH

Löbstedter Str. 80

07749 Jena

Tel.: 03641/2423456

Fax: 03641/2423440

Mail: d.zaender@jenabios.de

Web: www.jenabios.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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Keime im Vergleich

Keim Konzentration [KBE/g]

Gärrest, meso Boden Türklinke

E.coli + coliforme

Salmonellen

Fäkalstreptokokken

Gesamtkeime

Enterokokken

Clostridium pf. - 10000-100000 4.300

Philipp, „Seuchen- und umwelthygienische Aspekte von Biogasanlagen und Gärresten“, Uni 

Hohenheim, Thüringer Referentennachmittag, 2012


